
Losgehnen                              Lusiny  

 (heute Gmina Bartoszyce/Bartenstein)

gegründet 1338, früher auch „Losien“, „Lusein“, „Lussigen“ genannt

Größe Anfang 1945: 460 ha, davon ca. 65 ha Wald + 27 ha vom Kinkheimer See

Besitzer: verschiedene Eigentümer, ab 1637 v. Knobloch bis 1769, Teil ab 1730 bei 
Friedrich Liedtke, 1774 Gräfin Nieroth und ab 1821 Fam. Tischler bis 1945

das Gutshaus wurde 1854 erbaut

Gartenfront
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I. Lebendes Inventar:

40 Pferde, 70 Herdbuchkühe, einige Zuchtbullen, 150 Stück Jungvieh, 200 
Schweine, alle Arten Geflügel

II. Totes Inventar:

die für diesen Gutsbetrieb üblichen landwirtschaftliche Fahrzeuge, Maschinen und 
Geräte waren vorhanden

III. Gebäude:

Wohngebäude: Gutshaus, Kämmererhaus (4 Wohnungen), „Altes Haus“ (2 Fam.), 
„Rotes Haus“ (10 Fam.), Kutscher- und Gärtnerwohnung, 4 Insthäuser,
12 Wirtschaftsgebäude: mit Bullen- und Kälberstall, Kuh- und Schweinestall, Stall für 
Kutsch- und Reitpferde, Schafstall, Pferdestall, Wagenremise, 2 Scheunen

IV. sonstige Gebäude:

Molkerei, Schmiede, Stellmacherei, Försterhaus
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